
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
46. Ratssitzung vom 19. April 2023
 
 
 
1726. 2022/484 

Weisung vom 05.10.2022: 
Amt für Städtebau, Privater Gestaltungsplan «Parkring», Zürich Enge, Kreis 2 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1.  Dem privaten Gestaltungsplan «Parkring», bestehend aus Gestaltungsplanvorschrif-

ten und Situationsplan Mst. 1:500 (beide Beilagen datiert 20. Mai 2022), wird zuge-
stimmt. 

2.  Der Stadtrat wird ermächtigt, Änderungen am privaten Gestaltungsplan «Parkring» in 
eigener Zuständigkeit vorzunehmen, sofern sich diese als Folge von Rechtsmittelent-
scheiden oder im Genehmigungsverfahren als notwendig erweisen. Solche Be-
schlüsse sind im Städtischen Amtsblatt und im Amtsblatt des Kantons Zürich sowie in 
der Amtlichen Sammlung zu veröffentlichen. 

3.  Dem Bericht der nicht berücksichtigten Einwendungen, Kapitel 5.2.1 des Erläute-
rungsberichts nach Art. 47 RPV (Beilage datiert vom 20. Mai 2022), wird gesamthaft 
zugestimmt. 

4.  Der Stadtrat setzt den privaten Gestaltungsplan «Parkring» gemäss Ziffer 1 nach  
Genehmigung durch die zuständige Direktion in Kraft. 

Unter Ausschluss des Referendums: 
5.  Vom Erläuterungsbericht nach Art. 47 RPV (Beilage datiert vom 20. Mai 2022) wird 

Kenntnis genommen. 
 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Marco Denoth (SP) 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–4 
 
Die SK HBD/SE beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–4. 
 

Zustimmung: Marco Denoth (SP), Referent; Präsidentin Brigitte Fürer (Grüne), Vizepräsident  
Dr. Mathias Egloff (SP), Snezana Blickenstorfer (GLP), Reto Brüesch (SVP), Angelica  
Eichenberger (SP) i. V. von Nicole Giger (SP), Markus Haselbach (Die Mitte) i. V. von 
Claudia Rabelbauer (EVP), Jean-Marc Jung (SVP), Jürg Rauser (Grüne), Mischa  
Schiwow (AL), Sven Sobernheim (GLP) (für vakanten Sitz GLP) 

Enthaltung: Flurin Capaul (FDP), Roger Suter (FDP) 
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Der Rat stimmt dem Antrag der SK HBD/SE mit 109 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu.  
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 5 
 
Die SK HBD/SE beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 5.  
 

Zustimmung: Marco Denoth (SP), Referent; Präsidentin Brigitte Fürer (Grüne), Vizepräsident  
Dr. Mathias Egloff (SP), Snezana Blickenstorfer (GLP), Reto Brüesch (SVP), Angelica  
Eichenberger (SP) i. V. von Nicole Giger (SP), Markus Haselbach (Die Mitte) i. V. von 
Claudia Rabelbauer (EVP), Jean-Marc Jung (SVP), Jürg Rauser (Grüne), Mischa  
Schiwow (AL), Sven Sobernheim (GLP) (für vakanten Sitz GLP) 

Enthaltung: Flurin Capaul (FDP), Roger Suter (FDP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK HBD/SE mit 112 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu.  
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1.  Dem privaten Gestaltungsplan «Parkring», bestehend aus Gestaltungsplanvorschrif-

ten und Situationsplan Mst. 1:500 (beide Beilagen datiert 20. Mai 2022), wird zuge-
stimmt. 

2.  Der Stadtrat wird ermächtigt, Änderungen am privaten Gestaltungsplan «Parkring» in 
eigener Zuständigkeit vorzunehmen, sofern sich diese als Folge von Rechtsmittelent-
scheiden oder im Genehmigungsverfahren als notwendig erweisen. Solche Be-
schlüsse sind im Städtischen Amtsblatt und im Amtsblatt des Kantons Zürich sowie in 
der Amtlichen Sammlung zu veröffentlichen. 

3.  Dem Bericht der nicht berücksichtigten Einwendungen, Kapitel 5.2.1 des Erläute-
rungsberichts nach Art. 47 RPV (Beilage datiert vom 20. Mai 2022), wird gesamthaft 
zugestimmt. 

4.  Der Stadtrat setzt den privaten Gestaltungsplan «Parkring» gemäss Ziffer 1 nach  
Genehmigung durch die zuständige Direktion in Kraft. 

Unter Ausschluss des Referendums: 
5.  Vom Erläuterungsbericht nach Art. 47 RPV (Beilage datiert vom 20. Mai 2022) wird 

Kenntnis genommen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 26. April 2023 gemäss Art. 36 
und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 26. Juni 2023) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


